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Es war noch nicht der erste Spatenstich: vergangenen Mittwoch rückte ein Bagger auf dem Wohnpark­
Grundstück an, begleitet von einer Vielzahl Planern, Geologen sowie Vertretern der Baui rma, der Bürger­
stiftung und der Gemeinde. Dabei ging es darum, sich vor Ort ein Bild über den Bodenaufbau zu machen 
und die weiteren Planungen zu besprechen. Zwar wurde bereits vor einiger Zeit ein detailliertes Baugrund­
gutachten gefertigt. Die Baui rma und alle Beteiligten legen jedoch Wert darauf, alles „mit eigenen Augen 
zu sehen“. „Wir nehmen die Ängste der Nachbarschaft ernst und wollen jegliches Risiko ausschließen; dazu 
gehört auch, die vorliegenden Daten einer eingehenden Plausibilitätsprüfung zu unterziehen“,  erläutert 
Hermann Härle, Projektverantwortlicher der Bürgerstiftung, die Motivation für die groß angelegte Aktion. 

Und in der Tat konnten die vier Schürfgruben die im Vorfeld aufgetauchten Befürchtungen widerlegen. An 
keiner Stelle hat die an der Geländeoberl äche liegende Torfschicht Grundwasserkontakt. Damit ist die Ent­
wässerung des Moores, die zu Setzungen führen könnte, nicht zu befürchten. Eine gute Nachricht für das 
Projekt. 

Schürfen auf Wohnparkgrundstück
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Wichtige Rufnummern 
Bürgermeisteramt Burgrieden
Rathausplatz 2, 88483 Burgrieden
Tel.: 07392 97190  Fax: 07392 971930
rathaus@burgrieden.de  www.burgrieden.de

Öf nungszeiten:
Montag bis Donnerstag 08.00 Uhr bis 12:00 Uhr
Freitag 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Unser Team erreichen Sie unter:
Bürgermeister Josef Pfaff  07392 9719 ­11
Kämmerer Jürgen Bailer 07392 9719 ­12
Hauptamtsleiter Andreas Munkes 07392 9719 ­13
Bürgerbüro Regina Jans 07392 9719 ­14
Standesamt Siglinde Wenzel 07392 9719 ­17
Kassenverwalterin Natalie Rot 07392 9719 ­18
Vorzimmer, Personalwesen Waltraud Müller 07392 9719 ­19
Steuern, Gebühren Michaela Hörmann 07392 9719 ­21
Gesplittete Abwassergebühr Carolin Biet 07392 9719 ­23

Apothekennotdienst 
Ihre Notdienstapotheke in Ihrer Nähe i nden Sie unter 
www.aponet.de Festnetz gebührenfrei 0800/0022833

Notrufnummern
Notarzt, Rettungsdienst 112
Feuerwehr 112
Polizei/ Notruf 110
Ärztlicher Notdienst 07351 19292
Krankentransporte 19222
Kinderärztlicher Notdienst 0180 1929343
Polizei Laupheim 96300
Kreiskrankenhaus Laupheim 7070
Hospizdienst Laupheim 0171 9176936
Nachbarschaftshilfe 10727
Essen auf Rädern DRK 07351 15700
Haus­Notruf ASB Orsenhausen 07353 98440
Essen auf Rädern ASB Orsenhausen 07353 98440
Eltern und Jugendtelefon gebührenfrei 0800 1110550
Babysitter Vermittlung für Burgrieden 5239
MR Soziale Dienste gGmbH 0800 400200
Gas­Störungsstelle 0800 3629 379
Caritas Biberach 07351 5005123
Selbsthilfegruppe für Schlaganfallbetrof ene 07392 2369
Medikamentenzustellung 0800 7717177
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Samstag, 01. Februar 
12.00 ­ 15.00 Uhr  Grüngutsammelstelle Eichäcker in Rot 

geöf net 
 20.00 Uhr  Generalversammlung des Musikvereins 

Rot, Vereinsheim FV Rot 
 
Sonntag, 02. Februar 
14.00 Uhr  Abschiedsfest für Pfarrer Magnus Weiger, 

Rottalhalle 
 
Montag, 03. Februar 
Abfuhr Papiertonne 
 
Dienstag, 04. Februar 
Abholung Gelber Sack 
 
Mittwoch, 05. Februar 
14.00 ­16.00 Uhr  Ausstellung im alten Rathaus, 

Historischer Verein 
17.30 ­ 19.30 Uhr  Lehrschwimmbecken in der Schule 

geöf net 
 
Donnerstag, 06. Februar 
14.00 ­ 17.00 Uhr Wochenmarkt, Rathausplatz Burgrieden 

Schnell informiert

Bekanntmachungen
Bekanntmachung der Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2014 
A. Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden­Würt­
temberg in der Fassung vom 24. Juli 2000 (GBl. S. 581) hat der 
Gemeinderat am 16. Dezember 2013 folgende Haus halts satzung 
für das Haushaltsjahr 2014 beschlossen: 
 

§ 1 Haushaltsplan 
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit 
1.   den Einnahmen und Ausgaben
  in Höhe von je  9.934.700 € 
 davon  im Verwaltungshaushalt  6.951.600 € 
  im Vermögenshaushalt  2.983.100 € 
2.    dem Gesamtbetrag der vorgesehenen 

Kreditaufnahmen für Investitionen von  485.900 € 
3.   dem Gesamtbetrag der Verpl ichtungs­
  ermächtigungen in Höhe von  0 € 
 

§ 2 Kassenkreditermächtigung 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf  600.000 € 
festgesetzt. 
 

§ 3 Realsteuerhebesätze 
Die Hebesätze werden festgesetzt 
1.   für die Grundsteuer 
 a)  für die land­ und forstwirtschaftlichen Betriebe 

(Grundsteuer A) auf  320 v.H. 
 b)   für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 300 v.H.

der Steuermessbeträge; 
2.   für die Gewerbesteuer auf  340 v.H. 
 der Steuermessbeträge. 
 
Burgrieden, 24. Januar 2014 
gez. Josef Pfaf , Bürgermeister 
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B. Das Landratsamt hat mit Erlass vom 17. Januar 2014 die Ge­
setzmäßigkeit der Haushaltssatzung festgestellt und den Ge­
samtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahme für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen genehmigt, wenn der 
Nachweis erbracht werden kann, dass eine andere Finanzierung 
nicht möglich ist oder wirtschaftlich unzweckmäßig wäre. 
 
C. Der Haushaltsplan wird an 7 Tagen, von Montag, 3., bis Diens­
tag, 11. Februar 2014, öfentlich ausgelegt. Während die ser Zeit 
kann jedermann im Rathaus in Burgrieden in den Haushaltsplan 
Einsicht nehmen. 
Burgrieden, 27. Januar 2014 
gez. Josef Pfaf, Bürgermeister 
 
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens­ oder Formvorschrif ten 
der Gemeindeordnung für Baden­Württemberg (GemO) oder 
von auf Grund der GemO erlassener Verfahrensvorschrif ten 
beim Zustandekommen dieser Satzungen wird nach § 4 Abs. 4 
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich inner halb eines 
Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der 
Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die 
Verletzung begründen soll, ist zu bezeich nen. Dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Öfentlich keit der Sitzung, die 
Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind. 
 
Nachfolgend ein Überblick über die Haushaltsplanung 2014: 
A)  Haushaltsvolumen Plan 2014 Plan 2013 
 Verwaltungshaushalt 6.951.600 € 6.501.500 € 
 Vermögenshaushalt 2.983.100 € 1.878.600 € 
 Gesamthaushalt 9.934.700 € 8.380.100 € 

B)  Haushaltseckdaten 
I.    Einnahmen Plan 2014 Plan 2013 
 Grundsteuer A 38.500 € 38.000 € 
 Grundsteuer B 290.000 € 281.000 € 
 Gewerbesteuer 400.000 € 400.000 € 
 Einkommensteueranteil 1.880.000 € 1.739.000 € 
 Umsatzsteueranteil 68.000 € 68.000 € 
 Schlüsselzuweisungen 1.395.000 € 1.019.000 € 
 Zuw. Fam.leistungsausgleich 157.000 € 155.000 € 
 Gebühren u. ä. 575.500 € 581.600 € 
 Landeszuschüsse lfd. Zwecke    481.400 € 553.400 € 

II.  Ausgaben Plan 2014 Plan 2013 
 Personalkosten 966.100 € 955.200 € 
 Unterhaltung v. Grundstücken    330.400 € 289.400 € 
 Bewirtschaftungskosten 220.500 € 214.300 € 
 Geschäftsausgaben 310.100 € 299.200 € 
 Zuweisungen u. ä. 966.800 € 932.700 € 
 Kreisumlage 980.100 €    1.026.100 € 
 Finanzausgleichsumlage 746.900 € 798.900 € 
 Gewerbesteuerumlage 81.200 € 81.200 € 
 Kredit­ und Girozinsen 67.000 79.200€ 
 Zuführung zum VmH 560.700 47.000€ 

C)  Netto­Investitionsrate 
 = Zuführung vom VwH abzgl. Kredittilgung  213.400 € 

D)  wichtigste Investitionen: 
  Ausgaben Einnahmen 
 Kindergarten/­krippe St. Alban  1.100.000 € 670.000 € 
 Baugebiet Stellwinkel, BA 2 514.500 € 191.000 € 
 Baugebiet Burgwiesen 330.000 € 0 € 
 Restinanzierung Lindenweg 120.000 € 0 € 
 Außenbereich Rottalhalle 100.000 € 0 € 

E)  Verschuldung:  Plan 2014 
 vorgesehene Kreditaufnahme für Investitionen   485.900 € 
 planmäßige Kredittilgung  ­ 347.300 € 
 vorauss. Pro­Kopf­Verschuldung Ende 2014  417 € 
 ant. Pro­Kopf­Verschuldung bei WV Iller­Riß  53 € 
 ant. Pro­Kopf­Verschuldung bei Rottumgruppe 20 € 

F)   Allgemeine Rücklage:  Plan 2013/2014 
 Stand am 01.01.2013  1.053.729 € 
 Entnahme/Zuführung 2013  ­ 150.000 € 
 Zuführung 2014  0 € 
 Entnahme 2014  0 € 
 Stand am 31.12.2014    903.729€ 
 

Gemeinderatswahl 2014 

Schulung der Wahlvorschlagsträger 
Wie bereits in der letzten Ausgabe des Gemeindeblattes berich­
tet, bietet die Gemeindeverwaltung für die mit der Aufstellung 
der Wahlvorschläge betrauten Personen, auch „Vertrauensleute“ 
genannt, eine kleine Schulung an, in der das Verfahren zur Auf­
stellung der Wahlvorschläge erläutert werden soll. Die Teilnahme 
ist freiwillig und selbstverständlich kostenlos. 
 
Die Schulung indet am Donnerstag, 6. Februar 2014, um 18 
Uhr im Bürgersaal des Rathauses Burgrieden statt. 
 
Interessenten melden sich bitte bis 3. Februar 2014 bei Herrn 
Munkes, Hauptamt (Tel. 9719­13 bzw. E­Mail: andreas.munkes@
burgrieden.de), an. 

 

Fundamt 
In Burgrieden wurde ein Sportbeutel mit Inhalt gefunden. Bitte 
melden Sie sich im Bürgerbüro, Tel. 971914. 

Wir gratulieren

Frau Gertrud Bacher, Sießer Weg 8, Rot zum 70. Geburtstag 
am 06.02.2014. 
 
Wir wünschen der Jubilarin alles Gute, Gesundheit und Gottes 
Segen. 
 
Josef Pfaf, Bürgermeister 

Amtsgericht Biberach 
Alter Postplatz 4, 88400 Biberach 
www.amtsgericht­biberach.de 
Tel.: 07351/59­515, Fax: 07351/59­529 
 
1 K 30/13 
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 
Dienstag, den 25. März 2014, 9.00 Uhr im Bürgersaal im 
Rathaus in Burgrieden, Rathausplatz 2, 88483 Burgrieden 
das im Grundbuch von Burgrieden, Heft Nr. 2144 im Bestandsver­
zeichnis eingetragene Grundstück 
 
Nr. 1   Flst. 1523 Flurweg 06 a 45 m² 
  Gebäude­ und Freiläche 
(ohne Gewähr: 
Es handelt sich um das Grundstück Flurweg 48 in Burgrieden. 
Das Grundstück ist mit einem Wohnhaus mit Einliegerwohnung 
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und Doppelgarage bebaut. Baujahr ca. 2006/2007. Das Gebäude 
ist noch nicht zur Gänze fertiggestellt. 
Wohnläche Einliegerwohnung ca. 40 m²; Hauptwohnung ca. 
196 m² (Weitere Info unter: www.versteigerungspool.de) 
 
versteigert werden. 
 
Der Verkehrswert ist durch Beschluss des Amtsgerichts Bibe­
rach vom 14.11.2013 gemäß §§ 74 a Abs. 5, 85 a Abs. 2 ZVG auf 
295.000,00 festgesetzt worden. 
 
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks 
aus dem Grundbuch nicht ersichtlich waren, sind spätestens 
im Versteigerungstermin vor der Auforderung zur Abgabe von 
Geboten anzumelden und, wenn der Gläubiger widerspricht, 
glaubhaft zu machen, widrigenfalls sie bei der Feststellung des 
geringsten Gebots nicht berücksichtigt und bei der Verteilung 
des Versteigerungserlöses dem Anspruche des Gläubigers und 
den übrigen Rechten nachgesetzt werden. 
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks oder 
des nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegensteht, wird 
aufgefordert, vor der Erteilung des Zuschlags die Aufhebung 
oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen, 
widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle 
des versteigerten Gegenstandes tritt. 
Es ist zweckmäßig, bereits zwei Wochen vor dem Versteigerungs­
termin eine Berechnung des Anspruchs, getrennt nach Haupt­
sache, Zinsen und Kosten, beim Versteigerungsgericht einzurei­
chen und den beanspruchten Rang mitzuteilen. 
Es wird darauf hingewiesen, dass für Gebote Sicherheitsleistung 
verlangt werden kann. Die Sicherheit beträgt in der Regel 10 % 
des festgesetzten Verkehrswertes. 
 
Eine Sicherheitsleistung durch Bargeldzahlung ist ausge-
schlossen. 
 
Zur Sicherheitsleistung sind Bundesbankschecks und Verrech­
nungsschecks geeignet, die frühestens am dritten Werktag 
vor dem Versteigerungstermin  ausgestellt worden sind. Dies 
gilt nur, wenn sie von einem im Geltungsbereich des Zwangs­
versteigerungsgesetzes zum Betreiben von Bankgeschäften 
berechtigten Kreditinstitut  oder der Bundesbank  ausgestellt 
und im Inland zahlbar sind. 
als Sicherheitsleistung ist in der Regel auch die Vorlage einer un­
befristeten, unbedingten und selbstschuldnerischen Bürgschaft 
eines Kreditinstituts zulässig. Dies gilt nur, wenn sie von einem 
im Geltungsbereich des Zwangsversteigerungsgesetzes zum 
Betreiben von Bankgeschäften berechtigten Kreditinstitut  
oder der Bundesbank ausgestellt ist und die Verplichtung aus 
der Bürgschaft im Inland zu erfüllen ist. 

Ferner kann die Sicherheitsleistung durch Überweisung auf ein 
Konto der Gerichtskasse bewirkt werden, wenn der Betrag der 
Gerichtskasse vor dem Versteigerungstermin gutgeschrieben  
ist und ein Nachweis hierüber im Termin vorliegt. 
 
Bietvollmachten müssen öfentlich beglaubigt sein. 

Der Kreisfeuerlöschverband informiert: 

Verwaltungsrat des Kreisfeuerlöschverbandes Biberach 

tagt am 4. Februar 2014 

Am Dienstag, 4. Februar 2014, 15 Uhr, indet im kleinen Sitzungs­
saal des Landratsamtes Biberach, Rollinstraße 9 in 88400 Bibe­
rach eine Sitzung des Verwaltungsrats des Kreisfeuerlöschver­
bandes Biberach statt. 

Folgende Tagesordnungspunkte werden in der Sitzung des 
Verwaltungsrats behandelt: Feststellung des Jahresabschlusses 
2012 (Antrag an die Verbandsversammlung); Schlauchplege ­ 
Neukonzeption; Haushaltssatzungen und Haushaltspläne für die 
Haushaltsjahre 2014 und 2015 (Antrag an die Verbandsversamm­
lung); Fahrzeugbeschafungen ­ Vergabe; Kreditaufnahme; Spen­
den und Sponsoring, Genehmigung; Anfragen und Verschiede­
nes. 
Anschließend indet eine nichtöfentliche Sitzung des Verwal­
tungsrats statt. 

 

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg 

„Mütterrente“: Vorsorglicher Antrag unnötig 

Derzeit gehen bei der Deutschen Rentenversicherung (DRV) 
Baden-Württemberg zahlreiche formlose Anträge auf Neu-
berechnung von Kindererziehungszeiten für vor 1992 gebo-
rene Kinder ein. Entsprechende Musterschreiben, die vieler-
orts ausliegen, per E-Mail verschickt oder im Bekanntenkreis 
weitergegeben werden, suggerieren, dass diese Anträge 
notwendig seien.  

Die DRV Baden­Württemberg weist darauf hin, dass nach derzei­
tigem Stand des Gesetzesvorhabens der Zuschlag für vor 1992 
geborene Kinder bei bereits bestehenden Renten automatisch 
erfolgen soll. Soweit eine Rentengewährung noch nicht vorliegt, 
Kindererziehungszeiten im Versicherungskonto aber bereits vor­
gemerkt sind, sollen weitere Kindererziehungszeiten ebenfalls 
automatisch berücksichtigt werden. Deshalb sind vorsorgliche 
Anträge unnötig. Sie können derzeit auch nicht bearbeitet wer­
den, da es noch keine gesetzliche Grundlage gibt. Die Anträge 
belasten darüber hinaus die reguläre Sachbearbeitung des ge­
setzlichen Rentenversicherungsträgers. 

Bereits eingegangene Anträge werden bei der Deutschen Ren­
tenversicherung Baden­Württemberg derzeit abwartend aufbe­
wahrt. Im Anschluss an die genaue gesetzliche Ausgestaltung 
der „Mütterrente“ werden die Betrofenen über die weitere Vor­
gehensweise im Rahmen der Hinweisplicht des gesetzlichen 
Rentenversicherungsträgers informiert. 

Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation und 
Altersvorsorge gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung 
Baden­Württemberg in Ulm, Wichernstr.10, 89073 Ulm. 

Terminvereinbarungen sind erforderlich unter Tel.: 0731 920410. 
Wenn Sie wissen möchten, ob Ihre jetzige Altersvorsorge für ein 
inanziell sorgenfreies Leben im Alter ausreichen wird, können 
Sie sich in den „Servicezentren für Altersvorsorge“ beraten lassen. 
Die Beratung erfolgt ohne Verkaufsinteressen, sie ist produktun­
abhängig, anbieterneutral und kostenlos. Das „Servicezentrum 
für Altersvorsorge“ beindet sich ebenfalls in der Wichernstr.10, 
89073 Ulm 

Eine Terminvereinbarung ist erforderlich unter 
Tel.: 0731/92041350 oder 
altersvorsorge.ulm@drv­bw.de 
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Städtisches Forstamt Biberach

Reisteil- und Brennholzverkauf gegen Barzahlung 

am Samstag, 8. Februar 2014 um 09:00 Uhr 
im Kleintierzüchterheim 
aus Revier Burren: 
Distr. Schienen Abt. 5  Buche­Reisteile Nr. 1 – 11 
   Buche­Brennholz Los 34 ­83 
Distr. Bühlghau  Buche­Reisteile Nr. 12­14 
   Buche­Brennholz Los 4­16 
Distr. Ziegelghau Abt. 4,6   Laubholz­Reisteile Nr. 15­21 
   Laub­Brennholz Los 17­53 
Distr. Burrenwald Abt. 15   Buche­Reisteile Nr. 22­27 
   Buche­Brennholz Los 54­81 
 
aus Privatwald Graf Brandenstein-Zeppelin 
Distr. Forst Abt. 6­18 Buche­Reisteile Nr. 1­15 
   Buche­Brennholz
   aus Nr. Rahmen 9­69 
 
Übersichtskarten können beim Städt. Forstamt Biberach, Hinden­
burgstraße 29 (Klösterle) in Biberach abgeholt werden und sind 
auf der städt. Internetseite www.Biberach­Risss.de hinterlegt. 
Beim Verkauf wird ein Merkblatt für Brennholzkäufer ausgege­
ben. Die Regeln dieses Merkblattes sind Bestandteil der Verkaufs­
bedingungen. Es wird darauf hingewiesen, dass ab 01.01.2014 
zwingend die Teilnahme an einem Motorsägen­Lehrgang nach­
gewiesen werden muss. 
 
 

Ausbildung zur staatlich anerkannten  
Erzieherin/ zum staatlich anerkannten Erzieher  
– ein Beruf mit Perspektiven 
Interessenten für die Ausbildung zur Erzieherin / zum Erzieher 
können sich bis 1. März 2014 an der Matthias­Erzberger­Schule 
Biberach (Kreisberufsschulzentrum) bewerben.
Die Ausbildung an der Fachschule für Sozialpädagogik befähigt 
dazu, Erziehungs­ , Bildungs­ und Betreuungsaufgaben zu über­
nehmen und in allen sozialpädagogischen Bereichen ( u.a. Kin­
dergarten, Krippen, Kindertageseinrichtungen, Hort) selbststän­
dig und eigenverantwortlich als Erzieherin/Erzieher tätig zu sein.
Interessenten mit Fachschulreife/ Realabschluss besuchen zu­
nächst das einjährige Berufskolleg für Praktikantinnen / Prak-
tikanten.
Voraussetzungen für die Aufnahme in die Fachschule für So-
zialpädagogik sind u.a. der erfolgreiche Abschluss des Berufs­
kollegs für Praktikantinnen/Praktikanten oder der Abschluss als 
Kinderplegerin (mit 9+3) oder die allgemeine Hochschulreife / 
die Fachhochschulreife und ein sechswöchiges Praktikum in ei­
ner sozialpädagogischen Einrichtung.
Die Matthias­Erzberger­ Schule bietet zwei Wege zum Berufs-
abschluss  an: 
* Die Ausbildung an der Fachschule für Sozialpädagogik.
Sie gliedert sich in eine zweijährige schulische Ausbildung mit 
unterrichts­begleitender Praxis und einem anschließenden ein­
jährigen Berufspraktikum (mit Vergütung).
Nach Abschluss der gesamten Ausbildung wird die Berufsbe­
zeichnung staatlich anerkannte Erzieherin / staatlich anerkann­
ter Erzieher erworben.
urch zusätzlichen Unterricht in Mathematik und Prüfungen in 
Deutsch,  Englisch und Mathematik kann die Fachhochschulreife 
erlangt werden.
* Die Ausbildung an der Fachschule für Sozialpädagogik pra-
xisintegriert.
Sie dauert drei Jahre und schließt mit der staatlichen Anerken­
nung ab.

Sie gliedert sich in theoretische und praktische  Ausbildungsan­
teile. 
Die praktische Ausbildung umfasst 2000 Stunden und indet 
auch in der unterrichtsfreien Zeit statt. Die Auszubildenden 
schließen mit dem Träger  einer Kindertageseinrichtung einen 
Vertrag mit Ausbildungsvergütung ab.
Schultage sind Do / Fr ganztätig und einmal im Monat am Mitt­
woch ganztätig.  
Wenn Sie sich für die Ausbildung zur Erzieherin / zum Erzieher  
interessieren inden Sie im  Internet – www.mes­bc.de weitere 
Informationen.
Für Auskunft und individuelle Beratung wenden Sie sich an 
Frau Seibert, Matthias­Erzberger­Schule, Leipzigstraße 11, 88400 
Biberach, Tel.07351/ 346­ 215 oder 338. 
 

Gründertag 2014 am 14. Februar  
bei der IHK Ulm 
Gründungsinteressierte und Unternehmer/­innen in der Aufbau­
phase bei der Verwirklichung einer erfolgreichen Selbstständig­
keit kompetent zu unterstützen ­ das ist das Ziel des Existenz­
gründertages, den die Industrie­ und Handelskammer Ulm am 
Freitag, 14. Februar 2014 ab 13.30 Uhr veranstaltet. 
In sechs Referaten werden Informationen zu vielen wichtigen 
Aspekten einer Selbstständigkeit angeboten. So wird beispiels­
weise aufgezeigt, wie ein überzeugender Geschäftsplan erstellt 
wird, welche Marketingmaßnahmen Erfolg versprechend sind, 
welche Fördermöglichkeiten es für Gründer gibt, wie man seine 
Geschäftsidee inanzieren kann und welche soziale Absicherung 
notwendig ist. 
Beim Gründertag indet im Rahmen einer landesweiten Wett­
bewerbsreihe der „Elevator Pitch BW ­ Regional Cup Ulm“ statt. 
Zehn Gründer/­innen haben die Chance, innerhalb von drei Mi­
nuten mit einer Kurzpräsentation ihrer Geschäftsidee eine Jury 
zu überzeugen und Preisgelder zu gewinnen. Bewerbungen sind 
unter www.elevatorpitch­bw.de bis 07.02. möglich. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Das ausführliche Programm mit An­
meldecoupon kann unter www.ulm.ihk24.de (Dokument 16246) 
oder unter Tel. 0731/173­250 abgerufen werden. 

Heizöl: 2013 war zweitteuerstes Jahr 

Mehrkosten von fast 1.000 Euro jährlich für Altbauhaus-

halte gegenüber 2003 

Preis für Heizöl doppelt so hoch wie vor zehn Jahren. Anstieg 
deutlich stärker als beim Strompreis.  
Das Jahr 2013 war das zweitteuerste Jahr aller Zeiten bei den 
Heizölpreisen. Der fossile Energieträger kostete deutschlandweit 
durchschnittlich rund 85 Euro pro 100 Liter – nur 2012 lag mit 91 
Euro noch darüber. Nutzer einer Ölheizung zahlen heute mehr 
als doppelt so viel wie noch 2003. Für einen Vierpersonenhaus­
halt in einem normalen Altbau bedeutet der Preisanstieg knapp 
1.000 Euro mehr pro Jahr an Heizkosten im Vergleich zu vor zehn 
Jahren, hat das Landesprogramm Zukunft Altbau des Umweltmi­
nisteriums Baden­Württemberg berechnet. Der einzige Ausweg 
aus der Heizkostenspirale nach oben sei die energetische Sanie­
rung von Altbauten, so Zukunft Altbau. Sie rechne sich oft auch 
trotz der inanziellen Investition. 
In den vergangenen zehn Jahren ist der Heizölpreis deutlich 
stärker gestiegen als der derzeit viel und kontrovers diskutier­
te Strompreis. Strom kostet seit 2003 rund 64 Prozent mehr. 
Die Kostensteigerung beim Heizöl ist mit rund 120 Prozent fast 
doppelt so hoch. Erschwerend kommt hinzu: Für einen Durch­
schnittshaushalt belaufen sich die Stromkosten mittlerweile auf 
rund 1.100 Euro pro Jahr – die Heizkosten in einem durchschnitt­
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lich gut gedämmten Altbau mit 100 Quadratmeter Wohnläche 
aber schlagen mit rund 2.200 Euro ein deutlich größeres Loch in 
den Geldbeutel. 
Neutrale Informationen erhalten Sie bei der Energieagentur Bi-
berach unter Tel.: 07351/37 23 74, e­Mail: info@energieagentur­
biberach.de oder bei einer ihrer Außenstellen. 

 

Informationen

Museum Villa Rot

Öfentliche Führung durch die Ausstellung 
Auf Schritt und Tritt 
Die Museumspädagogin Sabine Moser M.A. führt am Sonn-
tag, 02. Februar um 14 Uhr durch die aktuelle Ausstellung 
Auf Schritt und Tritt – Schuhwerk in Kunst und Design im Mu-
seum Villa Rot 
 
Der Trend zur extravaganten 
Designkreation hat in den 
letzten Jahren nicht nur die 
Schuhindustrie erfasst. Im­
mer wieder lassen sich inter­
nationale Künstlerinnen und 
Künstler, Architekten und De­
signer von gesellschaftlichen 
und gestalterischen Aspekten 
des Schuhs inspirieren. Ob 
tragbar oder untragbar: Als 
Kunstobjekt, Recyclingpro­
dukt oder Fetisch, aus High­
tech­ oder Natur­Materialien, 
Holz, Keramik, Glas, Papier, Leder, Gummi oder Textil erlangt der 
Schuh eine autonome künstlerische Aussage jenseits des alltäg­
lichen Gebrauchs. 
 
So präsentiert die Ausstellung im Museum Villa Rot über 120 fas­
zinierende Schuhentwürfe und Designobjekte aus aller Welt, die 
als Architekturen, gesellschaftliche Stellungnahmen, physiologi­
sche Absurditäten und Objekte erscheinen. Gleichzeitig eröfnet 
die Gegenüberstellung mit zeitgenössischen Künstlerpositionen 
eine Vielfalt formal­ästhetischer und kultureller Bezüge. 
Eine Anmeldung zur öfentlichen Ausstellungsführung ist nicht 
erforderlich. 
 

Ortsgeschehen

Natur - und Vogelschutzverein

Wohin am Dienstag 4. Februar 2014 ??? 
zum Monatstref beim Natur- und Vogelschutzverein e.V. 
Burgrieden 
Unser nächster Monatstref  indet am 

Dienstag 4. Februar 2014 um 19 Uhr
 
in unserem Vereinsheim “Alte Molke“, 
Hauptstraße 32, statt. 
 
Auf Ihren Besuch freut sich das
 Organisationsteam. 
 
W. Michelis  „Alte Molke“

Jugendgruppe 
“Schlaue Füchse“ 
nächster Gruppentref der Ju­
gendgruppe “Schlaue Füch-
se“  ist am kommenden
Montag 3. Februar 2014
um 17 Uhr
im Vereinsheim “Alte Molke“ Hauptstraße 32 , Burgrieden 
 
W. Michelis 
 
 

Schützenverein Burgrieden

 
Nächste Termine: 
Fr. 31.01.14 
C­Klasse Burgrieden 3 : Jedesheim 3 

Fr. 31.01.14
LuPi  Kreisliga C 
 Bad Schussenried 2 : Burgrieden 1 : Reinstetten 1 
 (Abfahrt: 19 Uhr !!) 

Mi. 05.02.14 Kreismeisterschaft in Kirchberg/Iller 
Fr. 07.02.14 A­Klasse Tiefenbach 1 : Burgrieden 2 
Fr. 07.02.14 A­Klasse Burgrieden 4 : Altenstadt 1 
Fr. 07.02.14 Kreisliga C Umlachtal­Fischach 1 : Burgrieden 2 
Fr. 14.02.14 C­Klasse Burgrieden 3 : Tiefenbach 2 
 

SV Burgrieden

Gesundheitssport
Wir beginnen mit unserer Gymnastik am 5. Februar wie üblich 
um 9.30 Uhr im Bürgersaal. 

Fußballabteilung Burgrieden

SV Burgrieden - Jugend

Voranzeige: 
03.02.2014  DFB MobilBeginn19.30 
08.02.2014 Hallentunier C und B junioren 
09.02.2014 Bambini und E Junioren 
15.02.2014 C und B Juniorinnen 
16.02.2014 F und D Junioren 
 
DFB Mobil: 
Das DFB­Mobil: Neues Schulungsangebot für Fußballvereine 
Kindgerechtes Training  ­  Qualiizierung  ­Integration 
Einladung zur DFB­Mobil­Schulung
 
Das DFB­Mobil ist mit Trainings­ und Präsentationsmaterial für 
die Vereinsberatung und Information ausgestattet. Zwei „Tea­
mer“, qualiizierte Referenten aus dem wfv­Trainerstab, beraten, 
betreuen, demonstrieren und schulen die Teilnehmer. 
Das Programm des DFB­Mobils gliedert sich in zwei je 90­minü­
tige Themenblöcke.  
Im Rahmen eines Demo­Trainings werden den Jugendtrainern 
aktuelle kindgerechte Trainingsmethoden vermittelt. 
Beim anschließenden Vereinsabend im Clubheim werden 
im Dialog mit interessierten Vereinsmitarbeitern aktuel­
le Fragestellungen und Zukunftsthemen wie Kindgerechtes 
Training,Qualiizierung oder Integration erörtert. 
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Zur Veranstaltung im Bezirk Riß lädt der Verein SV Burgrie-
den  in Zusammenarbeit mit dem Württembergischen Fuß-
ballverband e.V. alle Trainerinnen und Trainer, Betreuer, El-
tern und Fußballinteressierte recht herzlich ein. 
 
Die Teilnahme ist kostenlos.  
Ort:  SV Burgrieden 
Datum:  Montag, 03. Februar 2014 
Beginn der Veranstaltung: 
17.40 Uhr 
 
I.A Jugendleiter 
SV Burgrieden 
Dreiz Mathias 

Skiabteilung Burgrieden

Immer Freitags Gymnastikangebot für Alle: 
Mini­Club,  Alter 4­6 Jahre, Beginn 17 Uhr Rottalhalle 
Kids,  Alter 7­9 Jahre, Beginn 17 Uhr Rottalhalle 
Teenies,  Alter 9 ­ 18 Jahre, Beginn 18.15 Uhr, Rottalhalle 
Erwachsene,  Beginn 19.30 Uhr, Rottalhalle 
 
WeitereTermine: 
01.02.2014 Tagesausfahrt nach Serfaus, Abfahrt 5.00 Uhr 
Rottalhalle 
 
Infos im Internet unter: www.sv­burgrieden.de, in der Gymnastik, 
oder per Mail an:abteilungsleiter.ski@sv­burgrieden.de 
 
 

FV Rot

Trainingsauftakt Aktive 
Nach der Winterpause läuft wieder die Vorbereitung, auf eine 
hof entlich erfolgreiche Rückrunde. 
Folgende Vorbereitungsspiele stehen dabei auf dem Programm: 
Sa. 08.02.2014,   14.00 Uhr Gegner noch of en 
Di. 18.02.2014, 19.00 Uhr FV Rot ­ SV Griesingen 
Di. 25.02.2014, 19.00 Uhr FV Rot ­ TSF Ludwigsfeld 
Sa.  01.03.2014, 15.00 Uhr FV Rot ­ SV Oberdischingen 
So.  09.03.2014, 17.00 Uhr SG Mettenberg ­ FV Rot 
  (Kunstrasen BC) 

Voranzeige Metzelsuppe 
Am Sonntag, den 23.02.2014 veranstaltet der FV Rot ab 11.00 
Uhr wieder seine traditionelle Metzelsuppe im Sportheim. Zu 
dieser Veranstaltung möchte der Verein die Gesamtgemeinde 
schon heute recht herzlich einladen. 

KLjB Rot

Liebe Gemeinde, 
die KLjB Rot meldet sich mal wieder mit einem altbekannten 
Thema: Altpapiersammlung! 
 
Wir bitten Sie auch im Jahr 2014 Ihr Altpapier für die KLjB Rot 
bereit zuhalten! Da die Altpapiersammlung unsere wichtigste 
Einnahmequelle ist, würde es uns sehr helfen, wenn Sie uns wei­
terhin unterstützen! 
 

Altpapiersammlungen in 2014: 
29.03.2014 (+ Altkleidersammlung) 
28.06.2014 
27.09.2014 
27.12.2014 
 
Da wir von vielen Seiten die Rückmeldung erhalten haben, dass 
eine Sammelstelle für Altpapier gewünscht ist, wird es zwischen 
den jeweiligen Sammlungen für je zwei Wochen einen Container 
auf dem Kirchenparkplatz in Rot geben. 
 
Altpapiercontainer auf dem Kirchenparkplatz in Rot: 
03.02.2014 – 16.02.2014 
05.05.2014 – 18.05.2014 
04.08.2014 – 17.08.2014 
03.11.2014 – 16.11.2014 
 
Wir bedanken uns schon jetzt recht herzlich für Ihre Unterstüt­
zung der Jugendarbeit in Rot. 
 
Ihre KLjB Rot 
 

Musikverein Rot

Wie bereits im Mitteilungsblatt vom 24.01.2014  angekündigt, 
i ndet unsere Generalversammlung am Samstag, 1. Februar um 
20 Uhr im Vereinsheim des FV Rot statt. 
Wir möchten zu der Versammlung alle Mitglieder, Freunde und 
Gönner des Musikvereins recht herzlich einladen. Wir freuen uns 
auf Sie. 
 
Musikverein Rot e. V. 
 

Kirchennachrichten

Kommt her und sehet an die Werke Gottes, der  
so wunderbar ist in seinem Tun an den  
Menschenkindern. (Ps. 66,5) 
 
Freitag, 31.01.2014
18:30 Uhr Teenkreis (Gemeindehaus Oberh.) 
Sonntag, 02.02.2014
9:30 Uhr Gottesdienst (Seitz­Kernen)
 mit Feier der Hl. Taufe vonPhilipp Balzer, Staig
 Kirche Oberholzheim 

Pfarramt Oberholzheim
Pfarrer Andreas Kernen 
Pfarrerin Doris Seitz­Kernen
Tel. 07392 2364  Fax 07392 2337
E­Mail: Andreas.Kernen@elkw.de
E­Mail: Doris.Seitz­Kernen@elkw.de 
E­Mail: Pfarramt.Oberholzheim@elkw.de

Pfarramt Oberholzheim-Holzstöcke
Tel.: 07392/2364 Pfarramt Oberholzheim
Pfarramt.Oberholzheim­Holzstoecke@elkw.de

PFARRBÜRO FÜR BEIDE PFARRÄMTER
Tel. 07392 2364 
Internet: www.evkirche­oberholzheim.de
Kornelia Pelzl erreichbar am Mi und Fr von 9 bis 12 Uhr
Kirchenplegerin M. Schmid Tel. 07392 150008

Evangelische Kirchengemeinde Oberholzheim
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9:30 Uhr  Kinderkirche 
10:45 Uhr Gottesdienst (Seitz­Kernen) 
 Ev. Gemeindehaus Burgrieden 
Montag, 03.02.2014 
17:30-18 Uhr   Jungschar Sport (7­14 J.)  
 (Wielandhalle) 
18-19:00 Uhr   Bubenjungschar (7­10 J.)  
 (Wielandhalle) „Dschungelfange“ 
18-19:30 Uhr   Bubenjungschar (ab 11 J.)  
 (Wielandhalle) „Der große Preis“ 
18-19:30 Uhr  Mädchenjungschar (Gemeindehaus) 
 „Wunder über Wunder“ 
20:00 Uhr Frauengesprächskreis 
 Gemeindehaus Oberholzheim 
Dienstag, 04.02.2014 
17:45 Uhr  Jungschar Burgrieden (7­12 J.) 
 Ev. Gemeindehaus Burgrieden 
19:30 Uhr Frauentref 
 Gemeindehaus Oberholzheim 
Mittwoch, 05.02.2014  
 9:30 Uhr Wielandzwerge 
 Gemeindehaus Oberholzheim 
14:30 Uhr Konirmandenunterricht  
 Gruppen Oberholzh. und Burgrieden  
 Gemeindehaus Oberholzheim 
16:30 Uhr Konirmandenunterricht 
 Gruppe Staig 
 Kirchl. Gemeindezentrum Staig 
Freitag, 07.02.2014 
18:30 Uhr  Teenkreis (Gemeindehaus Oberh.) 
Sonntag, 09.02.2014 
 9:30 Uhr  Gottesdienst (Kernen) 
 Kirche Oberholzheim 
9:30 Uhr  Kinderkirche 
11:00 Uhr Gottesdienst (Kernen) 
 mit Taufe und Aufnahme  
 Kirchl. Gemeindezentrum Staig 
 
JUNGSCHAR IST SPITZE!!! 
Du bist zwischen 7 und 12 Jahre alt? Du willst neue Freunde in­
den und gemeinsam was erleben? Du hast Lust auf Spaß und Ac­
tion, auf Spiele und Basteln, auf Lieder und spannende Geschich­
ten aus der Bibel? 
Dann komm‘ bei uns vorbei und mach‘ mit bei der Jungschar in 
Burgrieden! 
Du bist herzlich willkommen!  
WANN: dienstags 17:45 – 19:00 Uhr 
WO: Evangelisches Gemeindehaus (Erlenweg 2) 
Das Jungscharteam freut sich auf dich: 
Infos unter: 07392-9394108  Matthias Marschall 
 
Vorschau: Frauenkreise und alle Interessierte 
Besuch im Museum „Villa Rot“ am Donnerstag, 13. Februar 
2014 um 14:00 Uhr. Abfahrt am Gemeindehaus: 13:30 Uhr. 
Schuhe haben (vor allem bei Frauen) schon immer eine wichti­
ge Rolle gespielt. Wen wundert es, dass sich auch die Kunst mit 
Schuhen beschäftigt hat. Wir besuchen die Ausstellung „Auf 
Schritt und Tritt“ mit Führung und genießen anschließend Kafee 
und Kuchen in gemütlicher Runde. 
Wir bilden Fahrgemeinschaften und müssen uns spätestens 
bis02. Februar anmelden. Deshalb bitte schnellstmöglich bei 
Hanne Gugumus, Telefon 07392/4554 melden: 
­ Wer geht mit? 
­ Wer könnte fahren? 
 

Evangelisches Bauernwerk 
Das Evang. Bauernwerk im Kirchenbezirk Biberach lädt ein zum 
Familiennachmittag am 9.Februar 2014 von 13:30 Uhr bis 
16:00 Uhr  im Evang. Gemeindehaus in Wain , Kirchstr.15, 
Dr. Lutz Dietrich Herbst zeigt in seinem Vortrag: „ Mühlen und 
ihr Wasser in Oberschwaben“ deren Bedeutung für Oberschwa­
ben. 
 
Am 13.Februar 2014 lädt der Frauenkreis des Evang. Bauern­
werks von 9:30 Uhr bis 16:00 Uhr  ebenfalls in das Evang. Ge­
meindehaus zum Trefen für Frauen ein. 
Die bekannte Referentin und Buchautorin Cornelia Mack wird 
in ihrem Vortrag: „Auf der Suche nach dem Glück ­ was wirklich 
glücklich macht und was nicht“ in Anlehnung an die Jahreslo­
sung vormittags wertvolle Impulse zum Thema Glück geben. 
Nachmittags wird das Thema durch Renate Wiese mit Bildern 
und Gedanken zur Olivenernte in der Toskana vertieft. Herzliche 
Einladung an Frauen jeden Alters, gerne auch nur halbtags. 
 
Info bei Bezirksbauernpfarrer Ernst Eyrich, Wain unter Tel. 
07353/3485 
 
Vorschau:  
Das Land des Weltgebetstages - Ägypten 
Gerade zu der Zeit, als Frauen in Ägypten mit der Arbeit an einer 
Gottesdienstordnung für den Weltgebetstag begannen, ereigne­
te sich der „arabische Frühling“. Möchten Sie mehr über das Land 
Ägypten erfahren? Bilder und Informationen dazu am Dienstag, 
18.02. um 19:30 Uhr im Gemeindehaus Oberholzheim. 
Den ökumenischen Gottesdienst am diesjährigen Weltgebet­
stag, der von christlichen Frauen aus Ägypten gestaltet wurde, 
feiern wir am Freitag, 7. März um 18:00 Uhr in der Peter und Paul 
Kirche Oberholzheim. Schon jetzt herzliche Einladung! 
 
Jungscharfreizeit 2014 
Auch 2014 gibt es wieder eine Jungscharfreizeit. Diesmal sind wir 
vom 04.­ 08. August in Legau. Alle Kids von 8 ­ 13 Jahren sind 
eingeladen dabei zu sein. Ansprechpartner bei Fragen ist Stefan 
Bucher 0162 4977952. 
 
Gemeinde- und Spendenkonto 
Volksbank Laupheim 90 60 006 
(BLZ 654 913 20) 
IBAN: DE67654913200009060006 

Pfarrer Magnus Weiger: Tel. 07392 17014
E­Mail: pfarrer.weiger@t­online.de

Pater Mathew: Tel. 07392 2122
E­Mail: pater_mathew@kirche­rottal.de

Gemeindereferentin Frau Pracht: Tel. 07392 9289763
E­Mail: pracht_gemref@kirche­rottal.de

Gemeindereferentin Frau Amann: Tel. 07392 150125
E­Mail: amann_gemref@kirche­rottal.de

PFARRBÜRO  Internet: www.kirche­rottal.de
Burgrieden: Tel. 07392 17014  Fax 07392 17024
Mo bis Fr 09.00 bis 11.00 Uhr  Di 17.00 bis 19.00 Uhr
E­Mail: moosmayer_pa@kirche­rottal.de 
Kirchstraße 6, 88483 Burgrieden

Achstetten: Tel. 07392 2122  Fax 07392 704915 
Mo, Di, Do, Fr 09.00 bis 11:00 Uhr 
E­Mail: kley_pa@kirche­rottal.de

Katholische Seelsorgeeinheit Unteres Rottal
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St. Alban Burgrieden

Freitag, 31. Januar 2014 – Johannes Bosco, Priester, Ordens-
gründer 
18.00 Uhr  Hl. Messe - in Hochstetten 
 † Verstorbene der Familie Weber und Ruf 
 (Sonja Götz) 
 
Samstag, 1. Februar 2014 – Darstellung des Herrn 
17.30 Uhr  Hl. Messe – mit Blasius­Segen und Kerzenweihe 
 † Josef Hafner 
 (Niklas Buchholz, Stefan Geist, Robin Oechsle, Jannis 
Oser) 
 
Sonntag, 2. Februar 2014 – Darstellung des Herrn 
10.30 Uhr   Hl. Messe – mit Kinderkirche;  mit Kerzenweihe und 

Blasiussegen 
  Parallel zum Gottesdienst indet in der Schule eine 

Kinderkirche statt. Kinder zwischen 3 und 9 Jahren 
sind dazu herzlich eingeladen. 

 † Anton und Hans Karremann 
 (Sonja Götz, Alisa Laib, Anita Schlau, Sara Donder) 
13.30 Uhr  Rosenkranz 
 
Montag, 3. Februar 2014  
17.00 Uhr   Wortgottesfeier mit den Kindern vom Kindergarten 

St. Martin 
 
Dienstag, 4. Februar 2014  
7.50 Uhr  Schülermesse 
  (Jonas Bader, Jakob Lang, Sarah Laschewski, Elena 

Braun) 
15.00 Uhr  Beichte für die Erstkommunionkinder 
 
Freitag, 7. Februar 2014   
18.00 Uhr  Hl. Messe 
 † Delfa und Ivo Markovic 
  (Marie Göttle, Carolin Gebhard, Annika Nieß, Lena 

Lohmüller) 
 
Samstag, 8. Februar 2014 – 5. Sonntag im Jahreskreis 
17.30 Uhr  Hl. Messe 
  † Maria Elisabeth Gerster, Franz Erhart, Verstorbene 

der Familie Lauber und Humm 
  (Linda Fesseler, Jana Feger, Moritz Braun, Lukas 

Oechsle) 
 
Sonntag, 9. Februar 2014 – 5. Sonntag im Jahreskreis 
10.15 Uhr  Hl. Messe 
 † Paul Mayer, Familien Mast, Rohmer und Pojtschenk 
  (Alexander Braun, Scarlett Walter, Svenja Walter, Marc 

Hermann) 
13.30 Uhr  Rosenkranz 

St. Georg Rot

Freitag, 31. Januar 2014 – Johannes Bosco, Priester, 
Ordensgründer 
19.00 Uhr  Hl. Messe 
 † für die Armen Seelen 
 (Carolin Brugger, Maximilian Eggert) 
 

Sonntag, 2. Februar 2014 – Darstellung des Herrn 
10.15 Uhr   Hl. Messe – Familiengottesdienst – mit Kerzenweihe 

und Blasiussegen 
  † Jhr. Genovefa Rapp, Jht. Siglinde Dammann, Jht. 

Otto Mages, Martin Wölle, Adalbert und Mathilde 
Götz, Verstorbene der Familien Landthaler und Brug­
ger 

  (Andreas Maier, Dominik Müller, Georg Schlink, Soia 
Miller) 

 
Mittwoch, 5. Februar 2014 – Agatha, Jungfrau- Märtyrin in 
Catania 
7.45 Uhr  Schülermesse 
16.30 Uhr  Beichte für die Erstkommunionkinder 
 
Freitag, 7. Februar 2014  
19.00 Uhr  Hl. Messe 
 † Jht. Johanna Stefan 
 (Saskia Miller, Marilen Wieland) 
 
Samstag, 8 Februar 2014 – 5. Sonntag im Jahreskreis 
19.00 Uhr  Hl. Messe 
 † Anton und Monika Müller, Anna Demmel 
  (Nathan Wieland, Ben Miller, Pauline Miller, Deniz 

Bakirdaz) 
 
Sonntag, 9. Februar 2014  
16.30 Uhr  Rosenkranz 

St. Wendelinus Bühl

Donnerstag, 30. Januar 2014 
19.00 Uhr  Hl. Messe 
 † nach Meinung 
 
Sonntag, 2. Februar 2014 – Darstellung des Herrn 
9.00 Uhr  Hl. Messe – mit Kerzenweihe und Blasiussegen 
  † Irmgard Sorg, Verstorbene der Familie Ludwig und 

Schuler 
 
Mittwoch, 5. Februar 2013 
16.30 Uhr   Beichte für die Ersktommunionkinder in St. Georg, 

Rot 
 
Donnerstag. 6. Februar 2014 – Paul Miki und Gefährten, 
Märtyrer in Nagasaki 
19.00 Uhr  Hl. Messe 
 
Sonntag, 9. Februar 2014 – 5. Sonntag im Jahreskreis 
10.15 Uhr  Hl. Messe 
 † Wolfgang Bräuninger 

Gemeinsamer Anzeiger

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit 
Achstetten   Sa. 1.2.14: 19 Uhr Hl. Messe­ Familiengottes­

dienst mit Blasiussegen u. Kerzenweihe 
Stetten   So. 2.2.14: 9.30 Uhr Wortgottesfeier 
Bronnen   So. 2.2.14: 10.30 Uhr Hl. Messe mit Blasiusse­

gen und Kerzenweihe 
Bihlaingen   So. 2.2.14: 9 Uhr Hl. Messe mit Blasiussegen 

und Kerzenweihe 
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Kafeenachmittag zur Verabschiedung 
von Pfr. Magnus Weiger  
Liebe Gemeindemitglieder der Seelsorgeeinheit Unteres Rottal! 
Wie allen schon bekannt ist, indet am Sonntag, 2. Februar 2014 
in der Rottalhalle in Burgrieden ein Ab­schiedsfest für Pfarrer Ma­
gnus Weiger statt. 
Mit diesem Fest möchten wir Pfr. Weiger eine Freude machen und 
ihm danken, weil er so lange unser Pfarrer war. Vieles ist in dieser 
Zeit in unseren Gemeinden entstanden. Fast 18 Jahre lang haben 
viele Hauptamtliche und Ehrenamtliche in guter Zusammenar­
beit mit ihm ein reges und fruchtbares Gemeindeleben ermög­
licht. Die Ministranten waren begeistert von ihrem Pfarrer, die 
Senioren freuten sich, wenn er bei ihren Veranstaltungen dabei 
sein konnte. Er kümmerte sich um die gesamte Seniorenarbeit, 
Geburtstagsbesuche, Krankenkommunion, um Erwachsenen­
bildung und Vieles mehr. Am Herzen lagen Pfarrer Weiger auch 
die schön gestalteten Familiengottesdienste und Schülermessen 
und schließlich die beliebte Wallfahrt nach Altötting. Besonders 
erwähnenswert ist die Wallfahrt „Zum gegeißelten Heiland“ in 
Bihlaingen. 
Unser vielfältiges Gemeindeleben ist von ihm geprägt und kann 
sich sehen lassen! 
Für all dies wollen wir Pfarrer Magnus Weiger danken, in dem wir 
ein paar nette Stunden gemeinsam mit ihm verbringen. Viele 
Gruppierungen haben sich angesagt, die bei der Gestaltung des 
Programms mitwirken wollen. Herzlich eingeladen sind kleine 
und große Gemeindemitglieder aus unseren Gemeinden und 
Umgebung. 
Beginn 14 Uhr – Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste. 
Ihre Kirchengemeinderätinnen und Kirchengemeinderäte der 
Seelsorgeeinheit Unteres Rottal 
 
Projekte zur Firmung 
Kerzenbasteln für die Missionsarbeit: Di. 4.2.14 Gemeindehaus 
Achstetten um 18.30 Uhr 
Biblische Geschichten als Comic: Di. 11.2.14 Pfarrhaus Burgrie­
den um 19 Uhr 

Kerzenbasteln: Sa. 15.2.14 im Pfarrhaus Stetten um 15 Uhr 
Frauengebetskreis  
Am Mi. 05.02.14 – 19.45 Uhr – Stille Anbetung in der Kirche in 
Bühl. 
 

Vorträge/ Informationsveranstaltungen / Kurse in d. Diözese 
Rottenburg 
Sie können auf unserer Homepage (kirche­rottal.de), unter „De­
kanat Biberach“ – Neuigkeiten über aktuelle Veranstaltungen 
erfahren. Auf dieser Seite inden Sie auch die TerminefürEhe-
vorbereitungs-Seminare und die Zeiten der Caritassprech-
stunden. 
Neue Kurse: Achtsamkeit erleben und weitergeben Okt. 2014 
im Kloster Schöntal // Liturgie Leiten und inszenieren Jan 2014 
in Rottenburg // Öfentlichkeitsarbeit 3teilg. Kurs Febr./April/Mai 
2014 in Rottenburg und Stuttgart  // Spirituelle Proilentwicklung 
in Frankfurt/Hofheim im Juli 2014 // Mehr dazu erfahren Sie auf 
der Homepage ­ Schauen Sie mal rein! 
 

Wallfahrt auf den Spuren des Heiligen Franziskus 
vom 9. bis 13. Juni 2014 
Wie bereits vor Weihnachten an dieser Stelle angekündigt, bietet 
die Seelsorgeeinheit Unteres Rottal in Zusammenarbeit mit dem 
Bayerischen Pilgerbüro eine 5­tägige Wallfahrt  nach Assisi und 
nach Padua an. 
Die ausführlichen Reiseinformationen und Anmeldeformulare 
sind ab sofort in den Pfarrbüros in Burgrieden und Achstetten 
erhältlich. 
Herr Pfarrer i.R. Viktor Moosmayer wird als geistliche Begleitung 
mit uns reisen. 
Der Reisepreis beträgt 439,­­ €. Darin enthalten ist die Busfahrt, 
Übernachtungen im DZ mit Halbpension und Führungen vor 
Ort. Einzelzimmerzuschlag: 100,­­ € ­ Anmeldeschluss: 28.Febru­
ar 2014. 



Postagentur im Schlosshof Schwendi
Jetzt: Premiumpartner der Postbank

Unsere Dankeschön-Aktion für Sie:

- Giro-Konto als Gehaltskonto 
kostenfrei und lebenslang

- Visa-Karte kostenlos und dauerhaft
- 25,- EUR für Freundschaftswerbung

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und beraten Sie gerne.

Kaufgesuch

Kleines EFH/DHH oder ETW
mindestens 3,5 Zimmer mit Garage, 

Tel. 01 72 / 8 67 19 49

Wir suchen dringend

Nachhilfe in Deutsch und Mathe
Grundschule 4. Klasse, Tel. 01 75 / 5 95 87 05 oder

beata.tuerk@t-online.de

Bauplatz
von Burgrieder Familie von privat gesucht (keine Makler)

Tel. 01 62 / 6 25 40 16

Erwin A. Hörmann
Facharzt für Allgemeinmedizin

Sportmedizin, Akupunktur, Palliativmedizin

10. – 12. Februar 2014

geschlossen



Ein zwölfteiliges Tee- und Kaffeeservice in beige
mit Goldrand, 2 Kannen, Marke Rosenthal zu 

verschenken sowie ein Kaffeeservice 6-teilig blau-weiß

Telefon 07 39 / 2 39 58

Aktionswoche: Di., 28.01.- Sa.,01.02.2014

 Frische Qualität Herkunft Hauseigene Schlachtung

Knüller-Preis Do / Fr  / Sa

Schweinerollbraten von der Schulter

- pfannenfertig gewürzt - kg 7,49 e

Siedfleisch
- mit Knochen - 

100 g   0,59 ee

Lyoner
- feinwürzig - 

100 g    0,99 ee

Puten-
geschnetzeltes

- natur -

100 g    0,99 ee

Kalbfleisch-
Leberwurst

streichzart

100 g   1,09ee

Käsesalat
mit Paprikastreifen

und Senfmarinade

100 g   1,09ee

Bierschinken
mit mageren

Schinkenstückchen

100 g   1,09ee

Knüller-Preis Mo /Di /Mi

Hackfleisch gemischt
von Rind und Schwein kg 5,99 e

Brotangebot:

Rustikal-Weckle 0,45 e/Stück

Cordon-bleu
vom Schweinerücken

mit Schinken und Käse gefüllt

100 g    1,09 ee

Salzburger Würstel
rein Rind

- mit Käse und Vollmilch

100 g    1,09 ee

Närrisch

gute

Angebote


